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Aufgabenbeschreibung zur Initiative  

„JOBvision – ausbilden. qualifizieren. gestalten.“  

  

Stand: 23.01.2024  

  

Eckpunkte  

Wandel braucht starke Betriebe mit qualifizierten Fachkräften   

Mit der Initiative „JOBvision“ stärkt das BMBF Exzellenz und Flexibilität der Berufsbildung und  

bietet den Partnern der Berufsbildung bedarfs- und zukunftsorientierte Unterstützung – mit dem  

gemeinsamen Ziel, die duale Ausbildung attraktiver zu machen. Damit reagiert das BMBF auf die  

angespannte Lage auf dem Ausbildungsmarkt und regt kreative und innovative Lösungen an, die vor  

allem kleinen und mittleren sowie Kleinstunternehmen (KMU/KKU) konkret nutzen: Wie findet ein  

solcher Betrieb die passenden Auszubildenden? Wie können diese Betriebe die jungen Menschen  

motivieren, nach Ausbildungsbeginn im Unternehmen zu bleiben? Und wie werden diese  

schließlich zu den Fachkräften, die die Wirtschaft so dringend braucht? Mit gezielten  

Unterstützungsangeboten gilt es, möglichst viele junge Menschen für eine Ausbildung zu  

begeistern, zu gewinnen und in der dualen Berufsbildung zu halten – vor allem in Berufen, die  

besonders von Fachkräfteengpässen betroffen sind, und solchen, die für die Wandlungsprozesse  

eine Schlüsselrolle spielen.  

  

Die Akteure der Berufsbildung – allen voran die kleinen und mittleren Unternehmen sowie  

Kleinstunternehmen – brauchen Innovationen, Ideen und neue Wege, um die Ausbildungsleistung  

wieder ganz nach vorne zu bringen – und um damit den eigenen Fachkräftenachwuchs zu sichern.  

Die Stärke der dualen Berufsbildung ist das enorme Engagement der Unternehmen in Kombination  

mit hochwertigen Lernorten. Diese Stärken stellen wir in den Mittelpunkt der Arbeit der Initiative. 
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